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Umweltschule in Europa / Internationale Agenda 21-Schule; 
Ausschreibung für Bayern im Schuljahr 2009/2010 
  
 
Anlage: Ausschreibungsunterlagen 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

in der Anlage erhalten Sie die Ausschreibung zur Umweltschule in 

Europa/Internationale Agenda 21 Schule für das Schuljahr 2009/10.  

Das Angebot richtet sich an alle Schulen, die Umweltbildung bzw. Bildung 

für nachhaltige Entwicklung als festen Bestandteil in den Schulalltag 

(Profilbildung) integriert haben, die auf dem Weg dorthin sind oder dies 

planen. Schulen, die sich um die Auszeichnung als „Umweltschule in 

Europa“ bewerben möchten, bearbeiten im Verlauf des Schuljahres 

mindestens zwei Schwerpunktthemen aus dem Bereich Bildung für 

nachhaltige Entwicklung (BNE) und beschreiben ihr Vorgehen in einem 

Bericht. Ziel ist die Umsetzung selbst gewählter Maßnahmen zur BNE und 

die Durchsetzung von mehr Umweltverträglichkeit an der Schule. Auf dieser 

Grundlage entscheidet eine Jury dann über die Vergabe der Auszeichnung 

(offizielle Flagge und Stempel).  Nähere Informationen entnehmen Sie bitte 

http://www.realschule.bayern.de/schulleitung/kms/archiv/0922724a.pdf
Erwin Kunz
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der anhängenden Ausschreibung,  die auch zu finden ist unter 

http://lbs.hh.schule.de/umwelterz/DGU/projekte/index.html. 

 

Die „Umweltschule in Europa“ startete 1994 in wenigen europäischen 

Ländern. Inzwischen beteiligen sich europaweit 25 und weltweit 38 Staaten, 

darunter Länder wie Kanada, Neuseeland, Marokko, Südafrika, mehrere 

karibische Staaten und Chile. Dies eröffnet bayerischen Schulen neben 

dem Gewinn für die Umwelt auch vielfältige Chancen für globale 

Schulpartnerschaften. 

 

Bildung für nachhaltige Entwicklung ist auch eine schulische Aufgabe mit 

wachsender Bedeutung. Das Staatsministerium würde es sehr begrüßen, 

wenn sich auch in diesem Schuljahr wieder viele Schulen um die 

Auszeichnung als Umweltschule in Europa bemühen und damit auch über 

die Schule hinaus ein Zeichen setzen würden.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Dr. Wolfgang Ellegast 

Ministerialrat 

 


